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E i n l a d u n g  

 
Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
wir möchten Sie hiermit ganz herzlich zum 2. „Heidelberger Tag der Allgemeinmedizin“ einladen. Nach dem 
großen Erfolg unserer ersten Veranstaltung im Herbst 2004, zu der wir mehr als 200 HausärztInnen und 
Artzthelferinnen begrüßen konnten, wollen wir in Zukunft jährlich zwei Termine anbieten: Im Frühjahr eine 
kürzere Veranstaltung bis in den frühen Nachmittag hinein und im Herbst ganztägig.  
Erneut können Sie zwischen einer Vielzahl von Workshops auswählen, die im Zusammenhang mit unseren 
Projekten zur Praxisforschung und Versorgung stehen. Gleichzeitig soll der Tag der Allgemeinmedizin auch 
im Zeichen des kollegialen Austausches zwischen allen Beteiligten stehen und dazu dienen, sich besser 
kennen zu lernen. Insgesamt gibt es diesmal eine Auswahl von 15 interaktiven Workshops. 
 
Im Anschluß an die Mittagspause möchten wir Ihnen ein integriertes Versorgungsmodell zur Harmonisierung 
der prä- und poststationären Arzneimitteltherapie vorstellen. Dieses Projekt soll ein oft kritisiertes Problem 
anpacken und mit Ihnen zusammen lösen. 
 
Informieren Sie auch Ihre ArzthelferInnen und WeiterbildungsassistenInnen, für die wir spezielle Workshops 
vorgesehen haben. Weisen Sie auch weitere hausärztliche Kolleginnen und Kollegen aus Ihrem 
Bekanntenkreis auf die Veranstaltung hin. Jeder, der unsere Arbeit näher kennen lernen möchte, ist herzlich 
willkommen. 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung (s.u.), denn wir wollen die Teilnehmerzahl in den Workshops 
begrenzen, um ausreichend Möglichkeit für Ihre Fragen und Diskussionen mit Ihnen und Ihren 
MitarbeiterInnen zu haben. 
 
Bitte merken Sie sich auch schon den 3. Heidelberger Tag der Allgemeinmedizin vor, der am Samstag, den 
8. Oktober 2005 stattfindet! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
Prof. Dr. Joachim Szecsenyi 
-Leiter der Sektion Allgemeinmedizin und Versorgungsforschung- 
 
Hinweise zur Organisation:  
 
Tagungsort:   Neue Medizinische Klinik (Hörsaalbereich), Im Neuenheimer Feld 410 
    Anfahrt: (siehe beiliegenden Anfahrtsplan) 
 
Wer kann teilnehmen? Alle Hausarztpraxen und deren Mitarbeiter(Innen) aus der Region, die mit 

der Sektion Allgemeinmedizin oder dem Universitätsklinikum in Lehre, 
Forschung oder Versorgung kooperieren, oder die sich dafür interessieren. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt (Eingang der Anmeldungen). 

Kosten:   Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung: Die Teilnahme ist nur nach vorheriger schriftlicher Anmeldung bis zum 

18.04.2005 möglich (Anmeldebogen anbei). Bitte für jeden Teilnehmer einen 
Anmeldebogen ausfüllen. Bitte weitere Bögen ggf. kopieren oder im Internet 
unter www.allgemeinmedizin.uni-hd.de herunterladen. Sie erhalten eine 
Rückbestätigung. Bitte sagen Sie rechtzeitig ab, falls sich ihre Pläne ändern, 
damit wir den freigewordenen Platz für weitere Interessenten nutzen können. 
Die Teilnehmerzahl in den Workshops ist begrenzt. Wir behalten uns vor, 
Teilnehmer auf andere als die gewählten Workshops zu verteilen, falls der 
betreffende Workshop bei Eingang der Anmeldung bereits ausgebucht ist. 

 
Fortbildungspunkte: Für die Veranstaltungen werden Fortbildungspunkte bei der 

Landesärztekammer beantragt. 
 

http://www.allgemeinmedizin.uni-hd.de/
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 S a m s t a g ,  3 0 . A p r i l  2 0 0 5
 
 
8:30 – 9:00 Anreise, Anmeldung 
  
 
9:00 – 9:30 Eröffnung, Einführung 

 
Begrüßung (Prof. Szecsenyi, Prof. Wiesemann) 
 
Einführung:  
 
Aktueller Stand der Heidelberger Praxisforschung in der Allgemeinmedizin 
(Prof. Szecsenyi)    
    
Stand der Allgemeinmedizinischen Lehre und erste Erfahrungen mit dem neuen 
Blockpraktikum in Hausarztpraxen 
(Prof. Wiesemann)  
 

 
9:30 – 11:00 WORKSHOPS/FORTBILDUNG 
 
 Für Hausärzte/Weiterbildungsassistenten 
 

 

1. Patienten mit Herzinsuffizienz: Erkennen, behandeln, koordinieren  
(Dr. Müller-Tasch, Dr. Peters-Klimm, Dr. Zugk)  

2. Patienten mit Rückenschmerzen 
(Dr. Rosemann, Dr. Engeser, Dr. Wensing) 

3. Fehlerprävention und Fehlermanagement 
(Dr. Blauth, Prof. Szecsenyi) 

4. FORUM Qualitätsmanagement: Das Mitarbeitergespräch als 
Führungsinstrument 
(Hr. Zeuch)  

15. a Qualitätsmanagement für die Arzthelferin  
     (Dr. Marx, Dr. Bilger) 
 

Für Arzthelferinnen 
 

5. Umsetzung des neuen Disease-Management-Programmes KHK: Was kann 
die Arzthelferin tun? 
(Fr. Dr. Joos, Frau Dr. Ludt) 

 
 6. Behandlung Chronischer Wunden: Aktuelle Konzepte für die Arzthelferin  

(PD Dr. Müller-Bühl) 
 

 7. Lungenfunktionsdiagnostik in der Hausarztpraxis für die Arzthelferin  
  (Dr. Schneider, Fr. Seitz) 
 

 8. Umgang mit „schwierigen“ Patienten 
  (Fr. Benedikt, Fr. Dr. Lüken) 
 
11:00 – 11:15 Pause 
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11:15-12:45 WORKSHOPS/FORTBILDUNG 
 
 Für Hausärzte/Weiterbildungsassistenten 
 

9. Geriatrisches Assessment in der Praxis 
(Dr. Keller, Dr. Specht-Leible) 

10. Patienten mit Asthma bronchiale/COPD: Aktuelle diagnostische und 
therapeutische Konzepte in der Hausarztpraxis  
(Dr. Meyer, Dr. Schneider, Dr. Szalay)  

11. Hausärztliche Arbeitsweise und hausärztliche Leitlinien 
(Prof. Wiesemann, Prof. Szecsenyi) 

12. FORUM Weiterbildung: Fortbildungsgruppe der Weiterbildungsassistenten für 
die hausärztliche Versorgung in Nordbaden 
(Dr. Körner, Dr. Peters-Klimm) 
 

 
Für Arzthelferinnen 

  
 13 Behandlung Chronischer Wunden: Aktuelle Konzepte für die Arzthelferin  
  (PD Dr. Müller-Bühl) – Wiederholung- 

 
14. Patienten mit Depression in der Hausarztpraxis: Wie geht die Arzthelferin 

damit um? 
 (Dr. Backenstraß, Fr. Joest, Fr. Dr. Zeise-Süss) 
 
15. b Qualitätsmanagement für die Arzthelferin 

(Fr. Dr. Marx, Dr. Bilger) 
 
13:00-13:45 MITTAGSPAUSE 
 
13:45-15:00 INTEGRIERTE VERSORGUNG 

„Herr Doktor, in der Klinik gab es aber die kleinen blauen Pillen und nicht die 
roten von Ihnen“ 

  
 Wie können wir ein altbekanntes Problem überwinden? 

 Einführung (Prof. Szecsenyi) 
 Welche Verbesserungen wünschen sich Hausärzte – Ergebnisse aus 

Focusgruppengesprächen (Dr. Ludt) 
 Integriertes Versorgungsmodell zur Harmonisierung der Arzneimitteltherapie  

(Prof. Haefeli, Prof. Szecsenyi) 
 
 PODIUMSDISKUSSION mit: 

Dr. Bilger - Hausarzt  
Frau Dipl. Kfm. Gürkan, Verwaltungsdirektorin des Klinikums 
Prof. Hacke, Ärztl. Direktor Neurologie, Mitglied des Klinikumsvorstandes 
Prof. Haefeli, Arztl. Direktor, klinische Pharmakologie und Pharmakoepidemiologie 

 Hr. Krüger, Geschäftsführer der AOK Rhein-Neckar 
 Moderation: Prof. Szecsenyi 
  
 anschließend:  
 VERLEIHUNG DER AKKREDITIERUNGSURKUNDEN AN WEITERE 

AKADEMISCHE LEHRPRAXEN 
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R e f e r e n t e n ,  M o d e r a t o r e n ,  P o d i u m  
 
 
Backenstraß, Matthias, Dr.  Ltd. Psychologe, Psychiatrische Universitätsklinik 
Benedikt, Gertraud, Dipl. Psych. Wiss. Mitarb., Klinik für Psychosomatische u. Allg. Klinische Medizin  
Blauth, Eckhart, Dr. Wiss. Mitarbeiter, Inst. für Allgemeinmedizin, Universität Frankfurt 
Bilger, Stefan, Dr.    Lehrbeauftragter für Allgemeinmedizin, Praxis Dossenheim 
Engeser, Peter, Dr. Lehrbeauftragter für Allgemeinmedizin, Praxis Pforzheim 
Gürkan, Irmtraut, Dipl. Kffr. Verwaltungsdirektorin des Universitätsklinikums 
Hacke, Werner, Prof.Dr. Ärztl. Dir. Neurologische Klinik, Mitglied des Klinikumsvorstandes 
Haefeli, Walter-E., Prof. Dr. Ärztl. Dir. Abt. Innere Medizin VI, klin. Pharm. u. Pharmakoepidem. 
Henningsen, Peter, PD Dr. Ltd. Oberarzt, Klinik für Psychosomatische u. Allg. Klinische Medizin  
Joest, Katharina, Dipl. Psych. Wiss. Mitarbeiterin, Psychiatrische Universitätsklinik 
Joos, Stephanie, Dr. Wiss. Mitarbeiterin, Sektion Allgemeinmed. u. Versorgungsforschung 
Keller, Klaus, Dr. Arzt für Allgemeinmedizin, Praxis Ispringen 
Körner, Thorsten, Dr. Wiss. Mitarbeiter, Sektion Allgemeinmedizin u. Versorgungsforschung  
Krüger, Bruno Geschäftsführer der AOK Rhein-Neckar 
Ludt, Sabine, Dr. Wiss. Mitarbeiterin, Sektion Allgemeinmed. u. Versorgungsforschung 
Lüken, Birgit, Dr. Ärztin für Allgemeinmedizin, Praxis Heidelberg 
Marx, Irmgard, Dr. Qualitätsmanagement-Beraterin, EPA-Visitorin, Heidelberg 
Meyer, Joachim Ltd. Arzt, Ambulanz für Lungenfunktion 
Müller-Tasch, Thomas, Dr. Wiss. Mitarbeiter, Abt. Innere Medizin II 
Müller-Bühl, Uwe, PD Dr. Lehrbeauftragter für Allgemeinmedizin, Praxis Karlsruhe 
Peters-Klimm, Frank, Dr. Wiss. Mitarbeiter, Sektion Allgemeinmedizin u. Versorgungsforschung 
Rosemann, Thomas, Dr.  Wiss. Mitarbeiter, Sektion Allgemeinmedizin u. Versorgungsforschung 
Schneider, Antonius, Dr. Wiss. Mitarbeiter, Sektion Allgemeinmedizin u. Versorgungsforschung 
Seitz, Claudia, Ltd. MTA Lungenfunktionlabor, Med. Universitätsklinik 
Specht-Leible, Norbert, Dr. Leitender Arzt, Akademie für Geriatrie, Bethanien-Krankenhaus 
Szalai, Palma, Dr. Assistenzärztin, Abt. Innere Medizin III (Kardiologie und Pneumologie) 
Szecsenyi, Joachim, Prof. Dr.   Leiter, Sektion Allgemeinmedizin u. Versorgungsforschung  
Wensing, Michel, Dr. PhD Senior Researcher, Sektion Allgemeinmed. u. Versorgungsforschung 
Wiesemann, Armin, Prof. Dr. Lehrkoordinator, Sektion Allgemeinmedizin u. Versorgungsforschung 
Zeuch, Andreas, Dr. iatro.consult, Heidelberg 
Zeise-Süss, Dorothea, Dr.  Lehrbeauftragte für Allgemeinmedizin, Praxis Remchingen 
Zugk, Christian, Dr. Wiss. Mitarbeiter, Abt. Innere Medizin III (Kardiologie und 

Pneumologie) 
 
Rückfragen ggf. an: 
 
Sektion Allgemeinmedizin und Versorgungsforschung 
Sekretariat (Frau Grün) 
Voßstrasse 2, 69115 Heidelberg 
Tel. 06221-56 47 43  
Fax. 06221 – 56 19 72 
e-mail: office.allmed@med.uni-heidelberg.de
Internet: http://www.allgemeinmedizin.uni-hd.de 
 

mailto:office_allmed@med.uni-heidelberg.de
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